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Hier spricht das Präsidium 
heute: Vizepräsident Lutz Hoppe 

 
Liebe HFC-Mitglieder, 
zur ersten Ausgabe des FANCLUB AK-
TUELL des Jahres 2013 begrüßt  Euch 
recht herzlich Euer neuer Vizepräsident 
Lutz Hoppe. 
Nachdem überraschend im September des 
letzten Jahres Wolfgang Krüger als Präsi-
dent zurückgetreten ist, übernahm der 
amtierende Vizepräsident, Thorsten Con-
radt, die Geschäftsführung des Fanclubs. 
Wir bedanken uns bei Wolfgang, für die 
langjährige geleistete Arbeit im Präsidi-
um.  
Mir wurde erst einmal die komplette Or-
ganisation der Auswärtsfahrten (nicht nur, 
wie bisher, die Reiseleitung) zu den Spie-
len unserer Hertha übertragen. 
Als es darum ging, einen neuen Präsiden-
ten zu finden, war man sich schnell einig, 
dass Thorsten das Amt übernehmen soll. 
Nach langen Überlegungen stimmte er zu. 
Jetzt musste noch ein Vizepräsident ge-
funden werden.  
Thorsten fragte mich, ob ich dazu bereit 
wäre, weil Werner weiterhin Schatzmeis-
ter bleiben wollte. Ich stimmte zu. 
Die weitere Besetzung der zu vergebenen 
Ämter könnt Ihr im Bericht von der 
Hauptversammlung nachlesen. 
Nach holprigem Start am Anfang der 
Saison, bereitete uns unser allseits gelieb-
ter Verein viel Freude. So ging es auch 
2013 weiter. 
Nachdem wir in Regensburg gewinnen 
konnten, mussten wir gegen unseren 
Nachbarn aus Köpenick mit einem Unent-
schieden zufrieden sein. 
Danach folgten Siege in Aalen und gegen 
Kaiserslautern. Nach Dresden fuhren wir 

wieder, nach 
langer Zeit, mit 
zwei ausverkauften 
Bussen.  
Wo wir aber leider 
eine 1:0 Niederlage 
hinnehmen 
mussten, nachdem 
wir einundzwanzig 
Spiele nicht 
verloren hatten. 
Nun ging es weiter mit einem Sieg gegen 
Duisburg, einem Punktgewinn in der Alli-
anz-Arena gegen 1860 und zwei Siegen 
gegen Bochum und Braunschweig. 
In Ingoldstadt spielten wir unentschieden 
und hoffen, dass wir gegen Sandhausen 
den Aufstieg in die erste Liga perfekt 
machen (Spiel zum Zeitpunkt des Berich-
tes noch nicht gespielt). 
Anm. d. Redaktion: Das Spiel wurde in-
zwischen mit einem 1:0 gewonnen und 
Hertha ist aufgestiegen! 
 
Zu unserer Auswärtsfahrt nach Mün-
chen noch ein Wort von mir: 
Wir mussten leider erfahren, dass von 
Mitreisenden unseres Busses an einer 
Raststätte Pyrotechnik verwendet wurde. 
Der Bus wurde daraufhin in München von 
der Polizei in Gewahrsam genommen. 
Alle Mitreisenden wurden kontrolliert und 
der Bus durchsucht.  
Wir möchten noch einmal ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass Pyrotechnik und 
ähnliche Sachen auf der Reise und im 
Stadion nichts zu suchen haben. 
Wir, als ältester Fanclub des Vereins, 
distanzieren uns von solchen Fans und 
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werden solche in Zukunft in unseren Bus-
sen nicht mehr dulden. 
Hier spreche ich im Namen des gesamten 
Präsidiums. Spielbegeisterung kann man 
auch anders zeigen! 
Wir werden auch wieder Aktivitäten (z.B. 
Minigolf, Bowling, Kartenspiel-Abende, 
Dampferfahrt) versuchen durchzuführen. 
Vorschläge von Euch nehmen wir gerne 
entgegen. 

Jetzt noch etwas zu meiner Person:  
geb.: 14.12.1962 in Berlin-Wedding, 
Hertha Fan seit 44 Jahren und 
seit 1994 Mitglied bei Hertha BSC, 
Mitglied beim HFC seit 2001, 
berufstätig seit 1983 bei der BVG. 
 
Mit sportlichen, blau-weißen Grüßen  
 

Lutz Hoppe 
 
 
 

>>> Veranstaltungshinweise <<< 
Das Präsidium wünscht sich eine rege Teilnahme bei allen Veranstaltungen des HFC. 

 

1. Saisonabschlußfeier 
 

am Pfingstsonntag, den 19.05.2013, ab 17:00 Uhr 
In Werner’s Konditorei, Hildegardstraße 1, 10715 Berlin 
Essen vom Grill und Getränke (zu moderaten Preisen) 
und Bacardi-Ecke zu Gunsten der HFC-Vereinskasse 
Anmeldung nur bei Werner Zernikow, Tel.: 01520 / 26 36 297 
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2. 1. Runde Minigolf-Turnier 
 

am Samstag, den 25.05.2013,  
Am Schäfersee“ in Reinickendorf (U-Bahnhof Franz-Neumann Platz) 
Beginn 14:30 Uhr. 
Anmeldung bei Thorsten Conradt, Tel.: 0176 / 396 30 271 
 

3. 2. Runde Minigolf-Turnier 
 

am Samstag, den 15.06.2013 
Am Schäfersee“ in Reinickendorf (U-Bahnhof Franz-Neumann Platz) 
Beginn 14:30 Uhr. 
Anmeldung bei Thorsten Conradt, Tel.: 0176 / 396 30 271 
 

4. HFC-Grillparty  
 

am Samstag, den 06.07.2013 
ab 15:00 Uhr, in Werner Zernikow`s Konditorei (Wilmersdorf) 
Hildegardstr. 1. 10715 Berlin (Nähe U-Bhf. Berliner Str. o. U-Bhf- S.Bhf. Bundesplatz) 
nur die ersten 40 Anmeldungen haben hier Anspruch!! 
Geboten wird kostenfreies Essen vom Grill mit Beilagen. 
Nur die diversen Getränke sind selbst zu bezahlen. 
Wieder mit Bacardi-Ecke zu Gunsten der HFC-Vereinskasse  
Anmeldung nur bei Werner Zernikow, Tel: 01520 / 26 36 297 
 

2. Fanhauscup 2013 
Bericht von Andreas Langbein 

 
Nach so einem langen und sehr kalten 
Winter, man kaum draußen im Freien 
Fußball bolzen konnte, war es für unse-
re Fußball-Jungs eine Freude wenigs-
tens mal wieder in einer Halle. 

wie die der Soccer World am Richard-
Tauber Damm in Berlin-Buckow, spielen zu 
dürfen. 
Auch die treuen HFCer lechzten wieder 
danach ein paar Spiele unseres HFC Teams 
zu beobachten, auch meine Wenigkeit, And-
reas Langbein, war gespannt als Verantwort-
licher, wie wir bei diesem Turnier abschnei-
den würden. 
Die meisten Spieler von uns, die von Frank 
Pürschel zusammengetrommelt wurden, 
kannten die älteste Anlage dieser Art in Ber-
lin mit 6 Fußballfeldern schon. 
Zu erwähnen sei, dass dieses zweite Turnier, 
ausgerichtet vom Fanhaus 1892, mit noch 
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mehr Fanclubs, sprich 24 Teams, als 
beim ersten Turnier 2012 durchgeführt 
werden konnte. 

Der Veranstalter hat sogar eine Video-
übertragung von der Auslosung zur 
Verfügung gestellt. 
Sehr gute Idee, wenn man keine Zeit 
hatte live dabei zu sein. Kompliment 

der rührseligen Vorsitzenden Heike Steboy 
nebst Ihren anderen Vorstandskollegen und 
Helfern. 
Es wurden 4 Gruppen á 6 Teams ausgelost. 
Mit Anmeldung ab 09.00 Uhr am Freitag, 
den 29.03.2013, Vorstellung aller Teams ab 
10.00 Uhr (bis zu zehn Spieler pro Team 
durften angemeldet werden) und einigen 
obligatorischen Reden wie bei jedem Tur-
nier, sowie das ordentliche Warmmachen der 
Spieler, begann das Turnier mit einer kleinen 
Verzögerung von 20 Minuten. 
In unserem ersten Spiel gegen Hertha Fan-
club 1892 gab es einen ungefährdeten 7:3 
Sieg. Dabei fielen die vielen Gegentore 
schon besonders auf. Ob sich das so weiter 
fortsetzten sollte und dadurch das Team 
nicht so weit kommen sollte? 
Dann im zweiten Siel gegen „Die krasseste 
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Herde der Welt“ gewann der HFC wie-
der mit 9:4. Übrigens, was für ein Na-
me hatte der Gegner! 

Beim dritten Spiel gegen Kolonne West 
erzielte unser Team 8 Tore und diesmal 
kein Gegentor. Ohne Gegentor ging 
auch das vierte Spiel mit 4:0 gegen 
Barnimer Kult zu Ende. Und im letzten 
Gruppenspiel gegen Fans@Hertha 

(auch ein seltsamer Name) gab es einen 5:0 
Erfolg. 
Damit waren wir Gruppen-Erster und spiel-

ten im Viertelfinale gegen einen 
Gruppen- Vierten.  
Der Gegner war ein bekannter 
Fanclub, der wie wir regelmäßig 
Auswärtsfahrten anbietet. Die 
Rede ist hier vom Fanclub „Die 
Blue Dolphins“. In diesem Spiel 
konnten wir den höchsten Sieg 
mit 9:3 erzielen. Übrigens 
verletzte sich dabei unser 
jüngster Spieler Pascal Jäckisch 
(18 Jahre) beim Warmmachen so 
sehr, dass für ihn das Turnier zu 
Ende war. 

Danach wurde es sehr viel schwerer, denn es 
ging gegen den OFC Haseltown. Ich habe 
die Mannschaft  gewarnt vor dieser Truppe, 
die wir schon vor zwei Jahren beim Hertha 
Cup 2011 als unangenehmen Gegner ken-
nengelernt und auch im Viertelfinale mit nur 
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1:0 gewonnen hatten. Hier in diesem 
Team, besser gesagt die Haselhorster, 
steht ein Torwart namens Michael Spit-
zer, den Matthias Wagner und ich 
schon bei unseren Auswärtsfahrten zu 
Hertha vor ca. 30 Jahren kennengelernt 
haben. Er zieht bei diesem Team schon 
seit Jahren die Fäden. 
Und diesmal spielten wir auch nur ein 
4:4 Unentschieden, hatten aber im 
Neunmeterschießen Glück. Der End-
stand also 5:4 für uns. 
Das Halbfinale war erreicht und zumin-
dest ich war überrascht wieder auf das 
Team „Die krasseste Herde der Welt“ 
zu treffen. Lag es an ein wenig Über-
heblichkeit oder am Kräfte raubenden 
Turnier, immerhin war es schon das 
achte Spiel nach 7,5 Stunden, dass wir 
diesmal nur knapp mit 5:4 gewannen? 
Aber egal, denn plötzlich standen wir 
im Finale! 
Hier ging es gegen den 
Topfavoriten und 
Titelverteidiger OFC 
Skyy Berlin. 
Rund um das gesamte 
Spielfeld hatten sich 
viele Zuschauer 
versammelt und waren 
gespannt, wer als 
Sieger vom Platz gehen 
würde. 
Im Vorfeld war ich 
doch überrascht, dass 
viele uns als 
Turniersieger gerne 
sehen wollten. 
Jedenfalls sei vorweg gesagt, es sollte 
ein spannendes Spiel werden und eines 
Finales würdig. 
In den 12 Minuten ging es hin und her 
und zum Schlusspfiff hat keiner der 

beiden Teams im gesamten Verlauf des Tur-
niers verloren da es 4:4 ausging. Also musste 
das Neunmeterschießen entscheiden. Der alte 
und neue Turniersieger OFC Skyy schaffte 
es dann mit 5:4 Toren. 
Hierzu auch einen herzlichen Glückwunsch 
an OFC Skyy. 
Ich wollte eigentlich Angelo Liesowski nicht 
namentlich als Lattentrefferpechvogel im 
Finale beim Neunmeterschießen erwähnen, 
aber da muss er jetzt durch, in dieser trotz-
dem tollen Sportart. Unser Team hat wieder 
ein geiles Turnier gezeigt. 
Ach ja, außer Torwart Leith Chaaban haben 
alle Spieler Tore gemacht. 
Erol Engelhardt - 13, Angelo Liesowski - 11, 
Kevin Becker - 6, je 4 Tore Florian Faber, 
Steve Kaluzny, Frank Pürschel, Julian We-
hage und Pascal Jäckisch, sowie 3 Tore 
schoss Oliver Rybacki. 
Dank allen für Ihren Einsatz in den 8,5 Stun-
den bis zum Ende des Finales. 

Besonders gefreut hat es mich auch, dass 
Elke und Andreas Müller gekommen sind 
um zuzuschauen. Ebenso Schatzmeister 
Werner Zernikow, Andreas Dreschke und, 
man staune, sogar Hannes Hochgrebe war 
erschienen und hatte sein Kommen nicht 
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bereut. Am weitesten kam unser Mit-
glied Hartmut Kuchling aus Bernau 
angereist. Daumen hoch von mir! 
Nach dem Turnier gab es in der Soccer-
World-Halle noch eine After Soccer 
Party, wo es für die Spieler noch Frei-
bier gab. Dabei konnte ich einige Worte 
mit der Vorsitzenden vom Fanhaus 
1892 wechseln. Dabei erfuhr ich, dass 
Sie Bernd Paul kennt, mit dem wir 

HFCer seit Jahrzehnten keinen Kontakt mehr 
haben. Immerhin ist er eines unserer Grün-
dungsmitglieder. 
Also was sagt uns das alles? 
Mehr Anwesenheit bei Turnieren und so 
erfährt jeder immer wieder was Neues. 
 
Bis bald grüßt Euch Euer Andreas T. Lang-
bein 

 
 

Er kann es noch gar nicht fassen!
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Anzeige Anzeige

Anzeige Anzeige

Große Sammlungsauflösung von Blechschildern

Über 200 Blechschilder, alle in der Größe 20 x 30 cm,
werden aus einer Sammlungsauflösung zum Verkauf angeboten.

Fast alle Schilder sind neu und noch original verpackt!
Natürlich werden die Schilder einzeln verkauft, 

keiner soll sich 200 Blechschilder in die Wohnung hängen müssen…
Der Preis der Schilder variiert zwischen 4 € und 12 €,

alle Schilder liegen per Einzelbild zum Anschauen parat. 
Auf der Homepage  einfach 

den Button „Blechschilder“ anklicken. 
Bei Bedarf den Bestellschein ausfüllen, 

eine E-Mail an  schicken oder anrufen
unter: 797 489 66.

Andreas Müller

www.paperdesign2002.de

paperdesign2002@web.de
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Auswärtsfahrt nach Dresden  
Alexander Müller 

Paprika & Weine – Ungarische Spezialitäten 
 

 
 
Magst Du mit nach Dresden fahren, fragte 
mich Werner vor einigen Wochen. Ich 
dachte mir nichts weiter dabei und sagte, 
ja. Die Auswärtsfahrten sollen ja immer 
sehr lustig sein. Ich muss aber dazu sagen, 
dass mich Fußball bisher kaum interessiert 
hat.  

So kam es, dass mein Sohn und ich Sams-
tag früh in den Bus vor Werner seiner 
Backstube einstiegen. Nach einem kurzem 
Halt am Zoo ging es auf die Autobahn und 
in Richtung Dresden. 

Der Reiseleiter (Werner) begrüßte alle 
Hertha Fans und die Vorfreude auf das 
Spiel stand ihm ins Gesicht geschrieben. 
Überhaupt waren alle glücklich und um 
dies noch zu unterstreichen, ging die Party 
los. Auch für das leibliche Wohl sorgte 
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unser Reiseleiter. Mit Bierchen und klei-
nen Snacks versorgte er seine Gäste. Kurz 
vor Dresden machten wir noch eine kleine 
Pause. Kaum in Dresden angekommen, 
empfingen uns die Dresdner Ordnungshü-
ter und eskortierten uns in Richtung Sta-
dion. 
Mit einem riesigen Polizeiaufgebot, links 
und rechts der Straße, versuchten sie uns 
ein Gefühl von Sicherheit zu vermitteln. 
Alles schien gut organisiert zu sein. Den-
noch war es schon komisch, so viel Poli-
zei um sich zu haben. So ein Aufwand für 
ein Fußballspiel, dachte ich. In der Zwi-
schenzeit machte sich auch bei mir die 
Aufregung bemerkbar. Kaum im Stadion 
angekommen, wurde es ein wenig hek-
tisch. Wir mussten schnell unseren Bus 
verlassen, da dieser dort nicht stehen blei-
ben durfte.  

Um zu unterstreichen, für welche Mann-
schaft ich bin, zog ich mir ein geliehenes 
Herthatrikot über und somit war ich ein 
Fußballfan. Die Sonne versuchte eine 
wenig Wärme in diesen kalten Wintertag 
zu bringen. 
Nach der üblichen Sicherheitskontrolle 
standen wir vor dem Stadion. Nachdem 
wir noch eine Wurst gegessen hatten, 
suchten wir uns gute Plätze im Inneren. 
Da stand ich nun, umgeben von Fans und 
beeindruckt von der Kulisse. Die Gesänge 

der Herthaner stimmten den Spielbeginn 
gegen Dresden ein. Um zu unterstreichen, 
wer hier spielte, zündeten ein paar Fans 

Bengalische Feuer in Blau-Weiß. Beein-
druckt davon kam die Lautsprecherdurch-
sage, das dies zum Spielabbruch führen 
kann. 
Weniger schön waren die Aktionen eini-
ger Fans, welche die Gegner mit 

Gegenständen bewarfen. So etwas gehört 
nicht in den Sport und ist respektlos dem 
Gegner gegenüber. Dresden spielte vor 
29.174 Zuschauern ohne Angst, hatten sie 
doch nichts zu verlieren. Das Spiel selber 
war nicht besonders beeindruckend. Nach 
einem Eigentor von Lasogga ging Dresden 
mit dem Endstand von 1:0 in Führung. 
Hertha hingegen war um den Ausgleichs-
treffer bemüht, ohne aber wirklich gefähr-
lich zu werden. 
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Da fahre ich schon einmal zu einem Aus-
wärtsspiel und dann muss ich auch noch 
erleben, wie unsere Hertha verliert und 
dann auch noch gegen Dresden. Ich war 
echt sauer. Aber wenn man ganz ehrlich 
ist, hatte unsere Hertha verdient verloren. 

Nach dem Abpfiff trafen wir uns alle 
wieder auf dem Vorplatz und werteten das 
Erlebte aus. Die Stimmung war nach wie 
vor sehr heiter und so warteten wir auf 
unseren Bus, welcher anschließend wieder 
mit Polizeieskorte zur Autobahn geleitet 
wurde. Das eine oder andere Bierchen 
linderte etwas die Niederlage. 
 

Mein Fazit: 
Stimmung:   ÁÁÁÁÁ 
Organisation:   ÁÁÁÁÁ 
Reiseleiter Werner:  ÁÁÁÁÁ 
Spiel:    Á 
Wir werden ganz sicher wieder einmal 
eine Auswärtsfahrt mitmachen.  

Alexander Müller 
Paprika & Weine – Ungarische Spezialitäten 

Thorsten Conradt 
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Wir gratulieren zum Geburtstag... 
 
Sean Anthony Sadlowski 01.05. Nicole Malze 19.05. 
Raymond Müller 04.05. Stephan Gebhardt 19.05. 
Dr. Hans Kluge 05.05. Bastian Schwärecke 20.05. 
Bernd Zallmann 06.05. Florian Schäfer 23.05. 
Kevin Meißel 08.05. Wolfgang Kalinka 23.05. 
Christoph Hinze 11.05. Karsten Sielaff 24.05. 
Michael Salomon 14.05. Klaus Hannebauer 24.05. 
Lewin Reymann 15.05. Thorsten Conradt 27.05. 
Holger Horn 16.05. Simon Jacobi 28.05. 
Matthias Wagner 16.05. Wolfgang Bradtke 29.05. 
Andreas Komode 17.05. Wolfgang Krüger 30.05. 
Peter Hinkelthein 17.05. Simon von Brühl 31.05. 
Frank Zallmann 18.05. Frank Schilke 31.05. 
Mario Gedigk 18.05.

M
A
I 

  
 

Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag von: 
Frank Zallmann (40) und Bastian Schwärecke (30) 

 

 
 

...und zum Jubiläum 
 
Name Datum Jahre Name Datum Jahre 
Sean A. Sadlowski 01.05.2008 5 Th. Wasikowski 15.05.1998 15 
Dagobert Schlüter 02.05.2007 6 Michael Delor 23.05.1996 17 
Petra Braatz 16.05.2006 7 Heiko Drewitz 10.05.1996 17 
Christian Kyrieleis 01.05.2006 7 Christian Kessner 10.05.1996 17 
Bernd Ritt 07.05.2005 8 Marcus Stelter 11.05.1996 17 
Christopher Härtel 22.05.2004 9 Andrej Woiczik 30.05.1994 19 
Alexander Korthe 12.05.2004 9 Nicole Rohde 02.05.1993 20 
Dirk Uhlig 13.05.2004 9 Holger Spittel 14.05.1991 22 
Lutz Hoppe 15.05.2001 12 Andreas Wiegand 03.05.1989 24 
Andreas Komode 23.05.2001 12 Dietmar Stephan 20.05.1983 30 
Robert Ringeltaube 21.05.2001 12 Peter Schwarz 08.05.1980 33 
Arno Stenzel 13.05.1998 15 Simon Jacobi 28.05.1979 34 

 

Wir gratulieren zum besonderen Jubiläum von:  
Nicole Rohde (20) und Dietmar Stephan (30) 
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Mitgliederhauptversammlung am 06. März 2013 
Eine Versammlung nicht ohne Brisanz 

von Andreas Müller 
 

Am 06. März hatte das HFC-Präsidium 
zur jährlichen Wahl-Hauptversammlung 
eingeladen. In Erwartung einer größeren 
Teilnehmerzahl als gewöhnlich, wurde die 
HV in den Mehrzweckraum der Sportan-
lage von Germania 88 gelegt. Über dieser 
Versammlung „schwebte“ der Rücktritt 
von Wolfgang Krüger, bzw. die Gründe 
für diesen Rücktritt, aber dazu später mehr 
in diesem Bericht. 
Die Entscheidung, diese HV in einen 
größeren Raum zu verlegen, erwies sich 
als richtig, 45 stimmberechtigte Mitglieder 
waren anwesend, als Versammlungsleiter 
Detlef Schaack gegen 19:15 Uhr die Ver-
sammlung eröffnete. Einer dieser 45 Mit-
glieder war Wolfgang Krüger, dessen 
Erscheinen nicht unbedingt zu erwarten 
gewesen war.  
Den Bericht des Präsidiums gab „Vize“ 
Thorsten Conradt ab, er referierte über das 
Jahr 2012, dem Jahr des 40-jährigen HFC-
Jubiläums. Neben den obligatorischen 
Veranstaltungen wie z.B. Kegelturnier 
oder Grillparty organisierte der HFC wie-
der zu fast allen Auswärtsspielen Busfahr-
ten, bei teilweise geringen Fahrgastzahlen 
und gestiegenen Buskosten keine Selbst-
verständlichkeit! Explizit berichtete 
Thorsten Conradt dann über die 4 spezifi-
schen 40-Jahre-Veranstaltungen. Heraus-
ragendes Ereignis dabei war sicherlich der 
Empfang für geladene Gäste am eigentli-
chen HFC-Gründungstag dem 13. Febru-
ar. Die gewählte Location, das Restaurant 
im Olympiastadion, war sicherlich eine 
mutige, aber letztendlich originelle Ent-
scheidung, die auf viel Anerkennung 
stieß! Die 3 anderen 40-Jahre-

Veranstaltun-
gen waren 
das HFC-
Jubiläumstur-
nier auf der 
Anlage von 
Germania 88, 
eine Damp-
ferfahrt sowie 
die HFC-
Party, die aus 
diesem Grun-
de in die 
Tegeler See-
terrassen „verlegt“ worden war. 
All das waren sehr positive Aspekte des 
Jahren 2012, leider überschattet vom 
Rücktritt Wolfgang Krügers. Darüber 
berichtete Thorsten Conradt zum Ende 
seiner Tour d’ Horizon und so manches 
Mitglied musste diese Worte erst mal 
verdauen. Thorsten Conradt berichtete 
über die Veruntreuung von HFC-Geldern, 
von der Zweckentfremdung eines beacht-
lichen Teils des HFC-Vereinsvermögens! 
Über die Wut, aber gleichzeitig auch gro-
ße Enttäuschung ob der Verfehlungen 
eines Mannes, der im HFC groß gewor-
den, der mit dem HFC aufgewachsen ist. 
Er berichtete weiter, dass es unvermeidbar 
war, die „Angelegenheit“ anwaltlich re-
geln zu lassen, allein schon um die HFC-
Ansprüche zu dokumentieren und festzu-
schreiben. 
 
Ein schlimmer Höhepunkt eines ansonsten 
sehr gelungenen Jubiläumsjahres 2012 
beendete den Bericht des Präsidiums von 
Thorsten Conradt.  
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Es folgte der Bericht des Schatzmeisters, 
dessen Kassenbericht zum Jahr 2012 ei-
gentlich überraschend gut hätte sein kön-
nen, stand doch, trotz Jubiläumsjahr, unter 
dem Strich eine schwarze Zahl zu Buche. 
Getrübt ist die HFC-Finanzlage nun aber 
durch den Posten „Forderungen“, in gut 
fünfstelliger Höhe, der uns auf Jahre be-
gleiten wird. 
Der folgende Bericht des Revisionsaus-
schusses beantragte dann die Entlastung 
des HFC-Präsidiums, allerdings nicht wie 
gewohnt en block sondern per Einzelab-
stimmung. 
Den Bericht des Vereinsgerichtes gab 
Hans Krüger ab, kurz und knapp berichte-
te er, dass es nichts zu berichten gibt. 
Es folgte die Aussprache zu den gehalte-
nen Berichten und da bat als Erster Wolf-
gang Krüger ums Wort. Er sprach nicht 
um den heißen Brei herum, er räumte 
seine Verfehlungen ein, entschuldigte sich 
bei den anwesenden Mitgliedern und ver-
sprach, den finanziellen Schaden wieder 
gut zu machen, die veruntreute Summe 
voll zurück zu zahlen. Markige Worte, 
denen auch Taten folgen müssen – und die 
sind bis zum heutigen Tage leider sehr 
überschaubar! 
Es folgte die beantragte Einzelentlastung 
der Präsidiumsmitglieder, folgerichtig 
wurde Wolfgang Krüger mit 4 Enthaltun-
gen und 41 Neinstimmen die Entlastung 
verweigert! Thorsten Conradt und Werner 
Zernikow hingegen wurden einstimmig 
entlastet. 
Der weitere Verlauf des Abends war von 
den Wahlen für alle HFC-Ämter geprägt, 
oberste Frage war natürlich, wie würde 
das neue HFC-Präsidium aussehen. 
Die Wahl des neuen HFC-Präsidenten war 
dann nicht wirklich eine Überraschung, 
mit 45 Jastimmen und damit einstimmig 

zum neuen „Präsi“ wurde Thorsten Con-
radt gewählt. In Ausübung seines ersten 
Vorschlagsrechtes für den neuen Vizeprä-
sidenten schlug er Lutz Hoppe vor. Lutz 
Hoppe, intensiver Auswärtsfahrer in ver-
antwortlicher Position für den HFC, setzte 
sich dann in einer geheimen Wahl gegen 
Andreas Dreschke durch. Lutz Hoppe 
erhielt 29 Jastimmen und damit die erfor-
derliche Mehrheit. Da mit Werner Zerni-
kow der „alte Schatzmeister“ in seinem 
Amt bestätigt wurde, stand das neue HFC-
Präsidium fest. 
Die Herren Conradt, Hoppe, Zernikow 
leiten nunmehr die Geschicke des HFC 
lassen wir ihnen jede mögliche Unterstüt-
zung zukommen. 
 
Die Wahlen zum Vereinsgericht ergaben 
folgende Konstellation: 
Vorsitzender Hans Krüger, 
Beisitzer Kai Niklas Lebeck 
  und Hannes Hochgrebe 
Ersatzmitglied Heiko Drewitz 
 
Auch die Wahlen zum Revisionsausschuss 
brachten keine neuen Namen, wie im 
Vorjahr werden Elke Müller, Detlef 
Schaack und Norbert Thiem ein wachsa-
mes Auge auf die finanziellen Transaktio-
nen des HFC werfen, ich denke mal, ein 
noch wachsameres Auge als je zuvor. 
Ein Antrag, der die Zustellung von HV-
Einladungen per E-Mail in der Satzung 
verankern sollte, bekam mit 25 Jastimmen 
leider nicht die erforderliche Mehrheit und 
wurde abgelehnt. 
 
Nach 90 Minuten wurde die HV durch das 
Schlusswort des neuen Präsidenten Thors-
ten Conradt beendet, eine HV, die trotz 
der Brisanz, zügig und diszipliniert über 
die Bühne gegangen ist. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag... 
 

Horst Fischer 02.06. Klaus Marquardt 16.06. 
Kevin Krüger 03.06. Melina Schwabe 18.06. 
Thomas H. Assert 04.06. Oliver Pagel 18.06. 
Wilfried Zobel 04.06. Michael Hartmann 19.06. 
Robert Ringeltaube 06.06. Denny Ratzow 20.06. 
Heinz Kempe 06.06. Peter Schwarz 20.06. 
Ralf Henkel 08.06. Petra Tiemann 22.06. 
Roger Scharlewski 09.06. Frank Pürschel 23.06. 
Thorsten Wasikowski 10.06. Michael Lux 23.06. 
Andreas Müller 12.06. Hannes Hochgrebe 24.06. 
Axel Ulrich 14.06. Helmut Wiedermann 28.06. 
Dagmar Gawehns 14.06. Nico Mietzner 29.06. 
Petra Jordan 16.06.

J 
U 
N 
I 

Gerald Scheibner 29.06. 
 

Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag von: 
Roger Scharlewski (60), Andreas Müller(60) und Dagmar Gawehns(60). 

 

...und zum Jubiläum 
 

Name Datum Jahre Name Datum Jahre 
Bastian Schwärecke 29.06.2007 6 Hans-Jürgen Wagner 05.06.1998 15 
Christine Zuch 10.06.2006 7 Christoph Hinze 11.06.1997 16 
Manfred Wendt 19.06.2004 9 Gunnar Huwald 11.06.1997 16 
Sascha Kirchner 25.06.2002 11 Thorsten Nieguth 08.06.1996 17 
Nicole Malze 21.06.2001 12 Dennis Baer 27.06.1995 18 
Uwe Wachs 12.06.2000 13 Ralf Henkel 18.06.1987 26 
Alexander Grigorjev 28.06.1999 14 Bernd Krüger 18.06.1987 26 
Michael Wudtke 01.06.1999 14 Frank Boldt 07.06.1985 28 
Andreas Braatz 05.06.1998 15 Detlef Schaack 02.06.1977 36 

 
 

Als neue Mitglieder begrüßen wir im Hertha BSC-Fan-Club-e.V. 
 

• Renate Kressin • Robert Stöcker • Sven Noack • Alexander Zechelt • 
• Frank Zallmann • Bernd Zallmann • Dirk Nauschütz • 

• Wolfgang Klettner • 
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HFC-Tippspiel 
Stand 21.04.2013, verantwortlich Stephanie Giese 

 

1 Elke Müller 27 
2 Frank Neumann 26 
3 Micha Delor 25 
4 Hartmut Kuchling 24 
5 Stephanie Giese 21 
6 Marika Firneis 21 
7 Bernd Ehring 20 
8 Christian Dreybrodt 19 
9 Peter Hinkelthein 19 
10 Kai Delor 17 
11 Andreas Müller 16 
12 Klaus Marquardt 11 
13 Kevin Krüger 11 
14 Uwe Giese 10 
15 Wolfgang Krüger 8 
16 Arnaud Schonder 7 
17 Karsten Sielaff 6 
18 Frank Pachur 4 

 

Ab neuer Saison, 
HFC-Tippspiel mit einigen Veränderungen 

von Andreas Müller 
 

Mit Beginn der neuen 1.Liga-Saison startet das HFC-Tippspiel mit einigen Veränderungen bzw. 
Neuerungen. Die größte Veränderung liegt in der Position des verantwortlichen Spielleiters. Steffi, 
die bisher das Tippspiel geleitet hat, hört auf, ihr gebührt unser Dank für ihr gezeigtes Engage-
ment! Neuer Spielleiter werde ich, Andreas Müller, dann sein und zum Einstieg habe ich gleich 
mal etwas an der herkömmlichen Punktewertung verändert. Mein Ziel ist eine differenzierte Tipp-
tabelle auf Grund differenzierter Tippbewertungen. Es wird in Zukunft für einen richtigen Tipp 4 
Punkte geben, ein Tipp, wo Sieger und Tordifferenz stimmen, bekommt 3 Punkte, ein richtiger 
Sieger allein bringt 2 Punkte. Ein korrektes Unentschieden bedeutet somit 4 Punkte, ein „falsches 
Unentschieden“ ist 3 Punkte wert. Bei Punktgleichheit entscheidet die Mehrzahl der „4 Punkte-
Tipps“. 
Getippt werden kann über Telefon (797 489 66), E-Mail (hfc-ev-72@gmx.de) oder am besten per 
Tippschein im Internet aus unserer Homepage heraus. Es wird auch Tippscheine in Papierform 
geben, die z.B. bei unserem Schatzmeister Werner Zernikow in seiner Konditorei erhältlich sind 
oder an seinem Wagen vor den Spielen im Olympiastadion. 
Nähere Informationen dazu gibt es dann zu Beginn der neuen Saison, sobald der Terminplan 
bekannt ist.  
Und dann kann ich sicherlich auch bekannt geben, welche Preise es zu gewinnen gibt, das erfolg-
reiche Tippen soll sich schließlich auch lohnen.
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Wir gratulieren zum Geburtstag... 
 

Michael Stütze 01.07. Robert Rannow 18.07. 
Nicole Rohde 02.07. Andreas Wiegand 20.07. 
Harald Kantorski 02.07. Dirk Uhlig 22.07. 
Lydia Richter 03.07. Hartmut Sadlowski 23.07. 
Roland Rannow 04.07. Marika Firneis 24.07. 
Sebastian Schlichting 05.07. Axel Rausch 26.07. 
Detlef Przybyla 06.07. Andreas Wölfer 26.07. 
Bernd Mierendorf 13.07. Mike Urbanek 27.07. 
Frank Pachur 15.07. Erol Engelhardt 29.07. 
Thilo Haake 17.07. Oliver Schwarz 30.07. 
Markus Gauch 17.07.

J 
U 
L 
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Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag von: 
Markus Gauch (50). 

       

...und zum Jubiläum 
 

Name Datum Jahre Name Datum Jahre 
Christian Kramar 24.07.2008 5 Daniel Kübler 21.07.1997 16 
Dennis Zunk 09.07.2008 5 Frank Schwabe 07.07.1997 16 
Melina Schwabe 23.07.2007 6 Thomas Brüggemann 01.07.1992 21 
Steve Ritt 16.07.1999 14 Matthias Wagner 15.07.1985 28 
Simon von Brühl 01.07.1999 14 Axel Bendiks 16.07.1979 34 

 

 
Softwareanfrage 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Im letzten Jahr bin ich von der Version 'Freundin 7.0' auf 'Gattin 1.0' umgestiegen. 
Ich habe festgestellt, dass das Programm einen unerwarteten Kind-Prozess gestartet hat 
und sehr viel Platz und wichtige Ressourcen belegt. 
In der Produktanweisung wird ein solches Phänomen nicht erwähnt. 
Außerdem installiert sich 'Gattin 1.0' in allen anderen Programmen von selbst und startet 
in allen Systemen automatisch, wodurch alle Aktivitäten der übrigen Systeme gestoppt 
werden. Die Anwendungen 'Bordell 10.3', 'Umtrunk 2.5' und 'Fußballsonntag 5.0' funkti-
onieren nicht mehr, und das System stürzt bei jedem Start ab. Leider kann ich 'Gattin 1.0' 
auch nicht minimieren, während ich meine bevorzugten Anwendungen benutzen möchte. 
Ich überlege ernsthaft, zum Programm 'Freundin 7.0' zurückzugehen, aber bei Ausführen 
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der UninstalI-Funktion von 'Gattin 1.0' erhalte ich stets die Aufforderung, zuerst das 
Programm 'Scheidung 1.0' auszuführen. 
Dieses Programm ist mir aber viel zu teuer. Können Sie mir helfen? 
 

Danke, ein User 
 

Die Antwort des Technischen Dienstes  
 

Lieber User, 
das ist ein sehr häufiger Beschwerdegrund bei den Usern. 
In den meisten Fällen liegt die Ursache aber bei einem grundlegenden Verständnisfehler: 
Viele User steigen von 'Freundin 7.0 ' auf 'Gattin 1.0' um, weil sie Zweites zur Gruppe 
der "Spiele & Anwendungen" zählen. 
'Gattin 1.0' ist aber ein BETRIEBSSYSTEM und wurde entwickelt, um alle anderen 
Funktionen zu kontrollieren. 
Es ist unmöglich, von 'Gattin 1.0' wieder auf 'Freundin 7.0' zurückzugehen. 
Bei der Installation von 'Gattin 1.0' werden versteckte Dateien installiert, die 
ein Re-Load von 'Freundin 7.0' unmöglich machen. 
Es ist nicht möglich, diese versteckten Dateien zu deinstallieren, zu löschen, zu ver-
schieben oder zu vernichten. 
Einige User probierten die Installation von 'Freundin 8.0' oder 'Gattin 2.0' gekoppelt mit 
'Scheidung 1.0', aber am Ende hatten sie mehr Probleme als vorher. 
Lesen Sie dazu in Ihrer Gebrauchsanweisung die Kapitel "Warnungen", 
Alimente-Zahlungen - fortlaufende Wartungskosten von Kindern ab Version 1.0". 
Ich empfehle Ihnen daher, bei 'Gattin 1.0' zu bleiben und das Beste daraus zu machen. 
Ich habe selber 'Gattin1.0' vor Jahren installiert und halte mich strikt an die Gebrauchs-
anweisung, vor allem in Bezug auf das Kapitel "Gesellschaftsfehler". 
Sie sollten die Verantwortung für alle Fehler und Probleme übernehmen, unabhängig 
davon, ob Sie schuld sind oder nicht. 
Die beste Lösung ist das häufige Ausführen des Befehls: 
 

C:\UM-ENTSCHULDIGUNG-BITTEN.exe. 
 

Vermeiden Sie den Gebrauch der "ESC" Taste, da Sie öfter UM-ENTSCHULDIGUNG-
BITTEN einschalten müssten, damit 'Gattin 1.0' wieder Normal funktioniert. 
Das System funktioniert solange einwandfrei, wie Sie für die "Gesellschaftsfehler" un-
eingeschränkt haften! 
Alles in allem ist 'Gattin 1.0' ein sehr interessantes Programm - trotz der unverhältnis-
mäßig hohen Betriebskosten. 
Bedenken Sie auch die Möglichkeit, zusätzliche Software zu installieren, um die Leis-
tungsfähigkeit von 'Gattin 1.0' zu steigern. 
Ich empfehle Ihnen: 'Pralinen 2.1' und 'Blumen 5.0' in Deutsch. 
 

Viel Glück! 
 

Ihr Technischer Dienst 
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Wir gratulieren zum Geburtstag... 
 

Doris Arlt 01.08. Uwe Läbisch 20.08. 
Jörn Main 03.08. Rainer Consensius 20.08. 
Christian Dreybrodt 03.08. Volker Dost 21.08. 
Arnaud Schonder 04.08. Philipp Sieg 22.08. 
Sabine Schwabe 05.08. Sabine Wendlandt 24.08. 
Jörg Arlt 05.08. Michael Bluhm 26.08. 
Christine Zuch 07.08. Gerald Neuendorf 27.08. 
Kai Delor 08.08. Wolfgang Blumenthal 28.08. 
Robert Maranelli 10.08. Marcel Kühn 29.08. 
Marcus Grahlmann 10.08. Jörg Schüßler 30.08. 
Thorsten Dehmel 17.08. Simona Schelsky 31.08. 
Mike Wiese 18.08.
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Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag von: 
Volker Dost (40), Sabine Wendlandt (60) und Wolfgang Blumenthal (70) 

       
 

...und zum Jubiläum 
 

Name Datum Jahre Name Datum Jahre 
Gabor Bettin 03.08.2002 11 Frank Lamprecht 07.08.1996 17 
Jörn Main 03.08.2002 11 Virginia Reinhardt 10.08.1995 18 
Carsten Bonnet 04.08.2001 12 Christian Ossig 14.08.1989 24 
Raymond Müller 16.08.2000 13 Michael Krüger 13.08.1975 38 
Wolfgang Blumenthal 01.08.1998 15 Klaus Minzapost 20.08.1975 38 
Kai Delor 08.08.1998 15 Detlef Przybyla 30.08.1975 38 
Sebastian Schlichting 11.08.1998 15  

 

Mitglieder und Präsidium des 
Hertha BSC-Fan-Club e.V. 

gratulieren „Unserer Hertha“ 
zum Aufstieg in die 1. Liga 

von ganzem Herzen! 
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Herausgeber: Hertha BSC Fanclub e.V. 1972
Redaktion:

Präsidium: 

  Elke Müller,   Grunewaldstraße 44E,  12165 Berlin
Telefon: (030) 7 92 22 75   Telefax (030) 797 48 967

 Thorsten Conradt, Lutz Hoppe, Werner Zernikow ,
www.hfc-ev-72.de

Ständige Mitarbeiter:
Bernd Ehring, Andreas Müller, Andreas Langbein,

- Auflage ca. 300 Exemplare - Alle Rechte beim HFC -
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht der Meinung des Präsidiums

oder der Redaktion entsprechen.

Buchungsstellen für Auswärtsfahrten
Sektion Touristik:

Auswärtsfahrten im Bus
des Hertha BSC Fan-Club e.V.

Vor und nach den Heimspielen:

Thorsten Conradt
Werner Zernikow

Telefonische Anfragen  bei den Präsidiumsmitgliedern:

Bitte beachten:
Eine Buchung wird erst nach vollständiger 

Bezahlung des Fahrpreises gültig.

Olympischer Platz, gegenüber dem 1 . Bierstand
auf dem Parkplatz be i dem si lbernen VW-Passat-Combi

mit dem Kennze ichen B-WZ 361

0176 / 396 30 271
01520 / 263 62 97
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Hertha BSC Fan-Club e.V. 
c/o Werner Zernikow  Hildegardstraße 1  10715 Berl in 

 

B e i t r i t t s e r k l ä r u n g  z u m  H F C  
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Hertha BSC Fan-Club e.V. und bestätige mit  
meiner Unterschrift die Richtigkeit der folgenden Angaben zu meiner Person: 
 

Name:  
Vorname:  
Straße:  
PLZ  Ort:  
Geburtsdatum: ____.____._______ Geburtsort:  
Beruf:  
Telefon: (               ) E-Mail:  
Mitglied bei Hertha BSC: (    ) Nein    (    ) Ja seit: ______   Jahr 

Mitglied in anderen Fanclubs  •  wenn zutreffend, bitte Fanclub-Namen eintragen 
 
Ich möchte gerne im HFC aktiv Fußball spielen: (    ) Nein (    ) Ja 

Bevorzugte Position:  Wenn  „Ja“ , bitte 
rechts ausfüllen: Vereinsspieler bei:  

Ort: Datum: Unterschrift: 
 

Monatsbeitrag ab 18 Jahre: 2,50 € , darunter (bis 18 Jahre): 1,25 € 
Keine Aufnahmegebühr. 

Es sind jedoch zur Aufnahme mindestens 4 Monatsbeiträge im voraus zu ent-
richten  und  2 Passbilder  beizufügen – mit Namen auf der Rück: 

 

Beitragskonto: 
Postbank Berlin • BLZ 100 100 10 • Kontonr.: 42 86 35 102 

 

Bei Personen unter 18 Jahren bitte von einem Erziehungsberechtigten 
unterschreiben lassen. 

 

Hiermit erkläre ich mich als Erziehungsberechtigter mit der Mitgliedschaft vor-
stehender Person im Hertha BSC Fan-Club e.V. einverstanden: 

 

Ort: Datum: Unterschrift: 
geworben von: (Name)  
 

M I T G L I E D E R  W E R B E N  M I T G L I E D E R  
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Tel.: 030 / 797 48 966
Fax: 030 / 797 48 967

E-Mail: 
PaperDesign2002@web.de

Drucksachen in 
           hochwertiger 
                Farb-Laser-Qualität !

www.paperdesign2002.de

Jede Menge
Schnupper- und Sonderangebote

auf unserer Homepage

Ihr Team von
PaperDesign 2002

Andreas MüllerElke Müller

PaperDesign
2002

Flyer

Etiketten

Visitenkarten

u.v.m.

Urkunden

Vereinsausweise

 


